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Gut 14 Millionen Euro an Bundesmitteln sind in

den vergangenen Jahren für die

Städtebauförderung nach Schwabach geflossen.

Über diese beeindruckende Zahl informierte nun

die Bundesregierung den für Nürnberg-Süd und

Schwabach direkt gewählten CSU-

Bundestagsabgeordneten Michael Frieser.

Programmschwerpunkte dabei waren in der bis

2010 reichenden Übersicht die Umnutzung des

Geländes der O'Brien-Kaserne (1,67 Mio. €),

Projekte im Rahmen des Programms „Soziale

Stadt“ in Höhe von knapp 6,7 Millionen Euro und

knapp 5,9 Millionen Euro für

Sanierungsmaßnahmen in der Schwabacher

Altstadt.

„Die Städtebauförderung ist nicht nur in

Schwabach eine echte Erfolgsgeschichte.

Bedeutsam ist vor allem, dass jeder Euro an

öffentlichen Mitteln durchschnittlich das

Siebenfache an Investitionen auslöst. Davon

profitieren in erster Linie die ortsansässigen

kleinen und mittelständischen Betriebe in

Handwerk und Baugewerbe. Deshalb freue ich

mich, dass es uns trotz angespannter Haushaltslage

gelungen ist, auch 2012 wieder 455 Millionen Euro

Bundesmittel zur Verfügung zu stellen. Auch

künftig bleibt die Städtebauförderung ein zentrales

Instrument der nachhaltigen Entwicklung unserer

Städte und Gemeinden“, so Michael Frieser.
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